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SPORT IN ZAHLEN

Stockschießen
Isar-Loisach-Runde
3. Wettkampftag:
1. ESC Bad Tölz 12:2 1,494
2. SC Gaißach 9:5 1,420
3. EC Benediktbeuern 8:6 1,059
4. EC Penzberg-Maxkron 8:6 0,870
5. EC Bad Heilbrunn 6:8 1,226
6. SF Bichl 5:9 0,815
7. ASV Sindelsdorf 4:10 0,748
8. SG Iffeldorf/Antdorf 4:10 0,694

Gesamtstand:
1. ESC Bad Tölz 30:12 1,157
2. EC Penzberg-Maxkron 28:14 1,460
3. SC Gaißach 24:18 1,258
4. EC Benediktbeuern 24:18 1,064
5. SF Bichl 24:18 1,027
6. SG Iffeldorf/Antdorf 16:26 0,825
7. EC Bad Heilbrunn 12:30 0,816
8. ASV Sindelsdorf 10:32 0,661

BMX
ADAC-Serie um die
Südbayerische Meisterschaft
in Peißenberg
Klasse IV (13-16): 1. Jakob Lengger, 2.
Jamiro Löbel, 3. Maximilian Stölzl (alle
MC Peißenberg), ... 13. Jan Burghart, 15.
Benjamin Guggenmos, 16. Miriam Thu-
mann, 18. Robin Pixner, 19. Julien Gen-
ath, 20. Stefan Kerkenbusch, 21. Moritz
Kronacker (alle MC Peißenberg), 24. Lara
Korworsch (BMX-Team Weilheim).
Klasse V (17+): 1. Louis Böhme (RSV
Esselbach), 2. Manuel Mirlach, 3. Basti-
an-Pius Fließ (bd. MAC Königsbrunn), ....
6. Luca Wess, 7. David Pölzl, 8. Franziska
Lengger, 14. Thomas Glas, 15. Stephanie
FINK, 16. Maximilian Fink, 20. Anna Ker-
kenbusch (alle MC Peißenberg).

Gesamtwertung Bayernliga
nach zwei von neun Rennen
Beginner 5-6: 1. Anton Strohmair (TuS
Fürstenfeldbruck) 98 Punkte, ... 6. Kon-
stantin Rill (BMX-Team Weilheim) 62, 9.
Lennox Aaron Weckerle 17, 10. Hannes
Pixner (bd. MC Peißenberg) 9. Beginner
7-8: 1. Anton Hihn (MAC Königsbrunn)
93, ... 9. Giulia Saraya Weckerle (MC Pei-
ßenberg) 23. Beginner 9-10: 1. Mirco
Weißbrodt (RC Erlangen) 111, ... 4. Mar-
lon Abenthum (BMX-Team Weilheim) 71,
7. Severin Weigl 59, 10. Sebastian
Grandmontagne 51, 18. Jule Zacher 17,
19. Maximilian Rieke (alle MC Peißen-
berg) 13. Beginner 11-12: 1. Niclas
Müller (RSV Esselbach) 80, ... 3. Jonas
Kroworsch 64, 10. Johannes Strobl (bd.
BMX-Team Weilheim) 29, 13. Jonas
Krause (MC Peißenberg) 21. Beginner
13-14: 1. Finlay Rae (BMX-Team Weil-
heim) 102, 2. Luis Göhly (SV DJK Kolber-
moor) 76, ... 8. Raphael Ring 36, 11. Lara
Kroworsch (bd. BMX-Team Weilheim)
23.

Lizenzfahrer
Cruiser Women: 1. Lea Glas (MC Pei-
ßenberg) 65, 2. Jasmin Straßner (MAC
Königsbrunn) 54, ... 5. Simone Hain (MC
Peißenberg) 23, 7. Regine Stefanie Rill
(BMX-Team Weilheim) 7. Cruiser 17-
29: 1. Marco Brechtelsbauer (Radhaus
Ingolstadt) 79, ... 5. David Pölzl (MC Pei-
ßenberg) 41. Cruiser 40-44: 1. Marcel
SIEGER (SV DJK Kolbermoor) 75, 2. Tho-
mas Glas (MC Peißenberg) 36. Cruiser
45-49: 1. Michael Brechtelsbauer (SV
DJK Kolbermoor) 51, ... 4. Jürgen Klattig
(MC Peißenberg) 10. Girls 5-8: 1. Anika
Rill (BMX-Team Weilheim) 56, 2. Lisa
Meiler (RC Erlangen) 27, 3. Alysa Psyk
(RC Erlangen) 23. Boys 5-8: 1. Gregorio
Frison (BMX-Team Weilheim) 108, 2. Le-
vin Schulz (MSV Bühlertann) 99, ... 6. Ki-
lian Krabler 51, 7. Mario Viviani (bd. MC
Peißenberg) 47, 10. Johannes Hartmann
(BMX-Team Weilheim) 42, 13. Almi Ne-
bijevski 34, 15. Quirin Albrecht (bd. MC
Peißenberg) 21. Girls 9-10: 1. Anastasia
Frison (BMX-Team Weilheim) 101, 2. Lia
Müller (MAC Königsbrunn) 98. Boys 9-
10: 1. Raphael Ortel (MAC Königsbrunn)
108, ... 3. Jonas Hellmer (MC Peißenberg)
81, 8. Valentin Rill (BMX-Team Weil-
heim) 47, 13. Vinzenz KRONACKER (MC
Peißenberg) 28. Girls 11-12: 1. Alina
Gagel (RC Erlangen) 108, ... 4. Hannah
Fink 55, 6. Miriam Guggenmos (bd. MC
Peißenberg) 12. Boys 11-12: 1. Simon
Meiler (RC Erlangen) 109, ... 5. Elias Hart-
mann (BMX-Team Weilheim) 65, 8. Silas
Schnaubelt 55, 10. Marvin Hellmer (bd.
MC Peißenberg) 47, 11. Fiete Leonard
Müller 46, 12. Timo Künne (bd. BMX-
Team Weilheim) 45, 23. Simon Glas 21,
25. Quirin Hartmann (bd. MC Peißen-
berg) 20. Men 17-29: 1. Manuel Mirlach
(MAC Königsbrunn) 81, ... 9. Luca Wess
(MC Peißenberg) 30. Boys 13-14: 1. Ja-
miro Löbel 124, 2. Maximilian Stölzl (bd.
MC Peißenberg) 107, ... 14. Jan Burghart
39, 16. Robin Pixner 35, 19. Benjamin
Guggenmos 29, 20. Julien Genath 28, 23.
Moritz Kronacker (alle MC Peißenberg)
18, 24. Jakob Paternoster (BMX-Team
Weilheim) 14. Girls 15-16: 1. Anika
PSYK (RC Erlangen) 108, ... 4. Lea Glas
61, 6. Miriam Thumann 41, 7. Lena Ta-
fertshofer (alle MC Peißenberg) 37, 10.
Lara Kroworsch (BMX-Team Weilheim) 4.
Boys 15-16: 1. Tobias FöTTINGER (Rad-
haus Ingolstadt) 108, 2. Jakob Lengger
(MC Peißenberg) 92, ... 8. Moritz Taferts-
hofer 47, 15. Stefan Kerkenbusch (MC
Peißenberg) 20. Elite weiblich: 1. Fran-
ziska Lengger (MC Peißenberg) 67, 2.
Laura Linner (TuS Fürstenfeldbruck) 53,
... 6. Anna Kerkenbusch (MC Peißenberg)
14.

Mannschaftswertung
1. RC 50 Erlangen 537
2. MC Peißenberg 523
3. SV DJK Kolbermoor 512
4. MAC Königsbrunn 510
5. TuS Fürstenfeldbruck 471
6. BMX-Team Weilheim 463
7. Radhaus Ingolstadt 440
8. RSG Herzogenaurach 417
9. RSV Heimatlust Esselbach 328
10. TSF Welzheim 185
11. RV Concordia 1926 Karbach 166
12. MSV Bühlertann 99
13. RSC-Weimar-Ahnatal 49
14. Mellowpark 43
15. AC Garmisch-Partenkirchen 42
16. TSV Braunshardt 36

Weitere Veranstaltungen: 26. Mai
Erlangen, 25./26. Juni Weilheim, 16./
17. Juli Kornwestheim, 24./25. Septem-
ber Fürstenfeldbruck, 1./2. Oktober Her-
zogenaurach, 15./16. Oktober Königs-
brunn.

Nach Startproblemen souverän
MERKUR CUP FC Seeshaupt gewinnt Kreisfinale in Raisting – Auch TSV Weilheim im Bezirksfinale
VON ROLAND HALMEL

Raisting – So hochklassig wie
möglich zu spielen, davon
träumen wohl alle Nach-
wuchskicker. Einen Vorge-
schmack darauf bekamen die
Teilnehmer beim Kreisfinale
des Merkur CUP im Verbrei-
tungsgebiet von „Weilheimer
Tagblatt“ und „Penzberger
Merkur“ auf dem Bayernliga-
und Landesliga-erprobten
Platz des SV Raisting in der
Raiffeisen-Arena an der Wie-
lenbacher Straße. Die acht
Mannschaften, die sich in der
Vorrunde in Polling für die-
ses Turnier qualifiziert hat-
ten, kämpften verbissen und
engagiert um jeden Ball und
jedes Tor, um einen der bei-
den Plätze im Bezirksfinale
beim größten E-Jugend-Tur-
nier derWelt, das die Heimat-
zeitung gemeinsam mit dem
BFV und den Partnern aus-
trägt, zu ergattern.
„Ihr habt ein tolles Turnier

gespielt“, lobte Rüdiger Herr-
mann, der Vorsitzende des
SV Raisting, dann auch die
Nachwuchskicker bei der Sie-
gerehrung, die wie ein Teil

der Spiele bei Regen statt-
fand. „Wettertechnisch sind
wir aber mit einem blauen
Auge davongekommen“, re-
sümierte Thomas Müller aus
der SVR-Vorstandschaft, der
als Moderator durch das Tur-
nier führte. „Raisting hat das
hervorragend organisiert“ –
dieses Lob war von den Trai-
nern an den Ausrichter ge-
richtet. Der SVR hatte mit ei-
ner großen Helferschar um
Jugendleiter BennyHauke für
einen reibungslosen Ablauf
gesorgt. „Für uns ist das eine
große Ehre“, bekannte Hau-
ke.
Die Ehre, am Ende ganz

vorn zu stehen, hatte der FC
Seeshaupt, der nach Start-
schwierigkeiten im Laufe des
Turniers immer besser wur-
de. Im Halbfinale schalteten
die Schützlinge von Trainer
Martin Kronier den gastge-
benden SV Raisting mit 3:1
aus. Im Endspiel ließen die
Seeshaupter dannnoch einen
2:0-Erfolg gegen den TSV
Weilheim folgen, gegen den
sie in der Vorrunde gleich das
erste Spiel mit viel Pech 0:1
verloren hatten. „Ich hätte
nie gedacht, so weit zu kom-
men“, sagte der übers ganze
Gesicht strahlende Coach
Kronier. Seinen jungen Ki-
ckern bescheinigte er eine ge-
schlossen starke Leistung –
die schließlich auch mit dem
Turniersieg belohnt wurde.
Zufriedenheit herrschte

auch bei den Weilheimern,
auch wenn das Finale verlo-
ren ging. „Dahin zu kom-
men, war unser Ziel. Und da-
für ist die Mannschaft im
Halbfinale über sich hinaus-
gewachsen“, urteilte TSV-
Coach Stefan Fischer. Seine

Eine große Familie: Alle acht Mannschaften samt Betreuern stellten sich vor Turnierbeginn zum gemeinsamen Gruppenfoto auf. FOTOS (5): HALMEL

schon ein Erfolg. Wir wollten
die Atmosphäre genießen“,
sagte SG-Trainer Jürgen
Stadlbauer, dessen Schützlin-
ge in der Vorrunde ohne Tore
und Punkte blieb. Am Ende
gab es dann aber gleich noch
zwei Erfolgserlebnisse: Die
SG-Buben gewannen ihre
letzte Partie um Platz sieben
mit 1:0 gegen den FC Penz-
berg – und bei der Siegereh-
rung bekamen sie den ESB-
Fairness-Preis. „Das ist rie-
sig“, freute sich Stadlbauer
mit seiner Truppe.

auch das Spiel um Platz sie-
ben verlor. „Heute war nicht
unser Tag, aber das ist kein
Beinbruch“, urteilte FCP-Ju-
gendleiter Jürgen Seifert. „Es
wäre mehr drin gewesen“,
sagte auch Pollings Trainer
Thomas Loy. Die Vorrunde
schloss das Team auf Rang
drei ab, die Partie um Platz
fünf gegen Oberhausen ging
mit 0:3 verloren.
Ganz entspannt nahm die

SG Wielenbach/Pähl ihr Ab-
schneiden hin. „Für uns war
das Erreichen des Kreisfinals

derHöhe“, berichtete Kalbitz.
Etwas gedrückter war die

Stimmung beim BSC Ober-
hausen, diemit einemUnent-
schieden im letztenGruppen-
spiel noch ins Halbfinale hät-
te einziehen können. Gegen
die Seeshaupter war aber
kein Kraut gewachsen, die
Partie ging für den BSC mit
0:4 verloren. „Es ist nicht so
gelaufen, schade“, sagte BSC-
Trainer Gerhard Bertl.
Enttäuscht war auch der FC

Penzberg, der in seiner Grup-
pe ohne Punkt blieb und der

ten die Kreisstädter schließ-
lichmit 5:3 die Nase vorn. „So
auszuscheiden, ist bitter.
Aber die Jungs haben ein tol-
les Turnier gespielt und kön-
nen stolz auf sich sein“, resü-
mierte ESV-Trainer Holger
Ritter.
Ähnlich sah es auch Thors-

ten Kalbitz vom SVR, dessen
Mannschaft das kleine Finale
gegen die Eisenbahner mit
2:0 gewann. „Unsere junge
Truppe hat eine tolle Leis-
tung gezeigt. Nur im Halbfi-
nale waren wir nicht so auf

Jungs landeten nach der Vor-
runde punktgleich mit Sees-
haupt (jeweils acht Zähler)
aufgrund des besseren direk-
ten Vergleichs auf Platz eins,
was ihnen den ESV Penzberg
als Gegner im Halbfinale be-
scherte. Gegen den Eisenbah-
ner-Nachwuchs lieferten sich
die Weilheimer eine um-
kämpfte Partie mit nur weni-
gen Torchancen. Am Ende
der regulären Spielzeit stand
es 0:0. Die Entscheidung
musste somit im Achtmeter-
schießen fallen – und da hat-

Meist eher als der Gegner am Ball: Die Weilheimer Buben (in roten Trikots, hier gegen
Wielenbach/Pähl) spielten ein tolles Turnier und erreichten das Finale.

Verlieren gehört auch dazu: Enttäuschte Spieler des ESV
Penzberg nach dem Aus im Halbfinale.

Es ist vollbracht: Die Seeshaupter Spieler und die beiden Betreuer bejubeln den
Turniersieg beim Kreisfinale.

Gelobten Fairness: Vor Turnierbeginn verlas der Raistinger
Spieler Basti Huber den Merkur CUP-Ehrenkodex.

Großes Lob für
den Ausrichter

Finale
FC Seeshaupt - TSV Weilheim 2:0

ESB-Fairnesspreis: SG SV Wielenbach

Endstand
1. FC Seeshaupt
2. TSV Weilheim
3. SV Raisting
4. ESV Penzberg
5. BSC Oberhausen
6. SV Polling
7. SG SV Wielenbach
8. FC Penzberg

Der FC Seeshaupt und der TSV Weilheim
haben sich für das Bezirksfinale qualifiziert.
Die Bezirksfinals werden am Samstag, 2.,
und Sonntag, 3. Juli, ausgetragen (Veran-
staltungsorte stehen noch nicht fest).

1. TSV Weilheim 3 8:1 8
2. FC Seeshaupt 3 14:1 8
3. BSC Oberhausen 3 5:5 5
4. SG SV Wielenbach 3 0:20 0

Platzierungsspiele
Halbfinale
SV Raisting - FC Seeshaupt 1:3
ESV Penzberg - TSV Weilheim n. 8-m 3:5

Spiel um Platz 7
FC Penzberg - SG SV Wielenbach 0:1

Spiel um Platz 5
SV Polling - BSC Oberhausen 0:3

Spiel um Platz 3
SV Raisting - ESV Penzberg 2:0

Vorrunde
Gruppe A
FC Penzberg - SV Raisting 0:6
ESV Penzberg - SV Polling 1:0
FC Penzberg - SV Polling 0:1
SV Raisting - ESV Penzberg 1:0
SV Polling - SV Raisting 2:3
ESV Penzberg - FC Penzberg 1:0

1. SV Raisting 3 10:2 10
2. ESV Penzberg 3 2:1 6
3. SV Polling 3 3:4 3
4. FC Penzberg 3 0:8 0

Gruppe B
SG SV Wielenbach - BSC Oberhausen 0:4
TSV Weilheim - FC Seeshaupt 1:0
FC Seeshaupt- SG SV Wielenbach 10:0
BSC Oberhausen - TSV Weilheim 1:1
FC Seeshaupt - BSC Oberhausen 4:0
TSV Weilheim - SG SV Wielenbach 6:0

MERKUR CUP: KREISFINALE


